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Ein Erfolg in den Krgonnen.
Starke und erfolgreiche Zlisgertätigkeit im westen . — vie Engländer beschießen El Krisch.

Lin bißchen Geschichte.
Der von Ben Franzosen .mit dem Beinamen des Helden

non Faschoöa geschmückte General M archand ist jetzt g e-
fallen,  nachdem er schon früher einmal in »diesem Kriege
verwundet war.

Der 58 Jahre altgewordene Mann , der 33 Jahre dem
französischen Heere angchört hat , ist einmal in seinem
Leben auch zu einer politischen Bedeutung gelangt . Es war
im Jahre 1898. Frankreich wollte einen Versuch machen,
seine afrikanische Kongo -Kolonie in das Qucllgebiet des
Weißen Nils hinein auszudehnen , das man in Paris als
herrenlos betrachtete , nachdem der Mahdisten -Aufstand cer
Jahre 1882 und 1888 cs von dem Hauptlande Aegupten ab-
getrcnnt hatte . So wurde denn eine französische Expedition
zur Bcsitzergrcisnng abgcsandt . Man beschwichtigte sein
völkerrechtliches Gewissen damit , daß ägnptischerseits seit
Gorövns Tode beiin Falk Chartums (2V. Januar J885 ) alle

Amtlicher deutscher Tagesbericht.
Großes Hauptquartier , 20. Mai. (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz.
In de»  Argonnen drangen deutsche Patrouillen nach

einigen Sprengungen bis in die zweite feindliche
Linie vor ; sie stellten beim Feinde starke Verluste an
Toten fest und kehrten mit einigen Gefangenen zurück.

Gegen unsere nen gewonnenen Stellungen beiderseits
der Straße H a « c o n r t—E 8 « e s wiederholt gerichtete
Angrissc wurden wiederum glatt a b g c w i e s e n.

Fünf feindliche Flngzenge  wurden ab ge-
schossen,  und zwar eins durch Jnfanteriefeucr südlich von
Bailly , die anderen vier im Lnftkampf bei Aubrenille , am
Tüdrand des Hcsscnwaldes , bei Avocourt nnd dicht östlich
von Verdun.

Unsere Flieger  griffen feindliche Schisse an
der flandrischen Küste,  Unterkunftsorte . Flughäsen

reichs stellen werde . Der ganze Kriegsplan sei zwischen
England und Frankreich bis ins Einzelne abgekartet.

Nach Ser ganzen Persönlichkeit des mir gut bekannte«
Herrn v. H. und meines Gewährsmannes kann an der
Wahrheit der Geschichte kein Zweifel obwalten , um so
weniger , als ein anderer deutscher Fahrgast desselben
Schiffes mir erzählte , der General , offenbar ein Non plus
ultra von Naivität , habe ihm klagenden Tones den ganzen
Vorfall mitgeteilt , nachdem er seinen Irrtum erkannt
hatte ."

Dieser Bericht ist entsprechend der Bedeutung idcs Vor¬
falls und der Acußerungen des Generals Townshcnd ge¬
würdigt und verwertet worden.

Der Koffer in Berlin.
Berlin,  20 . Mai . (Nichtamtl . Wolff -Tel .) .

Der Kaiser ist vormittags in Berlin eingetroffen.
ngen üb»

getordlii
ich in da

rn erfüll
Uhr. f*

Zrotk- rM
- Jiibabea
chcine Mt

auf m
LorzeigM

oird se"
lenden Ar
zahlrci»«
c AuskuM
vormittasi

cficlt

«nf>

Versuche eingestellt waren , die verlorenen Sudan -Provin¬
zen zurüekzucrobcrn . An die Spitze des Unternehmens war
der noch sehr jugendliche Oberst Marchand gestellt . Nach
einem nicht allzu schwierigen Zuge konnte dieser am
12. Juli triumphierend die Depesche von der erfolgten Be¬
setzung FaschoSas absendeu.

Erst im Herbste wurde die Botschaft in der französischen
Hauptstadt amtlich verkündet . Ob cs an den Unvollkom¬
menheiten öes Nachrichtendienstes gelegen hat oder an einer
längeren Zurückhaltung im Auswärtigen Amte : Frankreich
ist durch diese lange Verzögerung in erheblichen Nachteil
geraten . Denn in London hatte man längst Wind von den
französischen Plänen bekommen und sie mit Nachdruck zu
Bekämpfen beschlossen . Wäre Marchand nicht nach Faschoda
gezogen , so herrschte vielleicht heute noch ein Mahdi in
Ehartum . Denn nach Englands ursprünglichen Absichten
sollte der ehemalige ägyptische Sudan erst dann als Nach¬
speise genossen werden , wenn Aegypten selbst vollkommen
vom Körper des großbritischen Reiches ver -daut wäre . Der
Augenblick ist aber selbst heute noch nicht gekommen.

Auf das Gerücht von Marchands Aufbruch wurde nach¬
geholt , was 18 Jahre aufgejchoben war . Kitchkner , damals
noch ein junger Anfänger , sollte an der Spitze eines wohl - .
ausgerüsteten Heeres auf den Spuren Lord Wolselens , der
einst zwei Tage zu spät vor Cüartum angelangt war , um
Gordon retten zu können , nilaufwärts ziehen . In einer
halben Stunde haben am Seöantage von 1898 die Maschi-
uengewehre , System Maxim , die Wolseley noch nicht besaß,
6em Mahdisten -Reiche ein gründliches Ende bereitet . Und
Hals über Kopf fuhr Kitchener nun auf Nildampfern mit
einer auserlesenen Begleitmonnschast nach Faschoda , um
hie sranzösische Fahne wieder herunterholen zu lassen . Die
^elt hat von dem englisch -französischen Konflikte , der sich in
lenen Wochen abspielte , nur durch Botenberichte erfahren.
Tenn säst gleichzeitig mit der Nachricht von Marchands
Anzüge in Faicboda lies die englische ein , daß Kitchener in
6rohenSer Haltung an die Pforten der tief im Innern
Asrikos gelegenen Stadt poche. Lange Zeit zum Besinnen
"ß man in London dem Herrn Delcassö nicht, 'der damals
^grasgrüner Neuling am Ouai d'Orsay amtierte . Er

sich in das Unvermeidliche schicken und dem murren-
E" Marchand den Rückzugsbefehl senden.

Manches Jahr hat der Gedemütigte den Engländern
lettter eigenen Regierung gegrollt . Als der große

"S kam, mußte er natürlich seine noch rüstige Kraft dem

^ " erlande zur Verfügung stellen . Daß es Schulter
t , Nulter mit jenen Engländern geschah , die ihm einst so

"utgespielt hatten , ist beinahe ein blutiger Hohn der

^ ' tgeschichtc. Aber freilich : auch Marchand steckte im
nnc jeiteg Chauvinismus , der sich nicht von der Bor-

losreißcn kann , im Deutschen den schlimmeren Erb-
M Frankreichs zu sehen . Daß der Engländer das ältere

^vlar dieser Gattung ist , daran erinnert man sich
rns noch bei Jeanne d'Arc -Feiern : wie überhaupt in

'"/Nch geschichtliche Kenntnisse sich nur auf eigene
^ihräucherung beziehen . Es ist darum angebracht , dar-
^nzuwcisen , daß Marchand sein Blut im Kampfe gegen
Joches " verspritzen mußte und nicht gegen die Nation,
irr»nkreichs Nativnalheldin de» Hexentoö sterben ließ.

und Bahnhöfe bei Dünkirchen , St . Pol , Dixmuiden , Popc-
ringhe , Amiens , Ehalons » nd TnippeS mit Erfolg an.

Westlicher Kriegsschauplatz.
In der Gegend von Smorgou brachte ein dentschcr Flie¬

ger nach Lustkampf ein russisches Flugzeug zum
Absturz.

Valkan -ttriegsschauplatz.
Keine besonderen Ereignisse.

Oberste Heeresleitung.

Englands Waffen.
New - York,  20 . Mai . , Nichtamtl . Wotff -Tel .)

Durch Funksoruch von dem Vertreter des W . T . B .:
Der „ New American " erzählt eine Geschichte über die ver¬
werfliche Art des Vorgehens des britischen Geheimdienstes.
Danach steht fest, daß der britische Marineattachs , Kapitän
Gaunt , einen Laufjungen verleitet habe , seinem Arbeitgeber
Dr . Fuehr , einem ehemaligen deutschen Beamten , der jetzt
hier ein tlebersetzungsbureau leitet , Briefe zu stehlen.

Mißbrauch der -<rMchen Unegsflagge.
Helsingsfors, 20. Mai . jNrchtamtl . Wolff -Tel .)

Der deutsche Dampfer „Trave"  wurde vorgestern
abend S>- Uhr auf der Höhe von Kullen von einem eng¬
lischen Unterseeboot  beschossen , torpediert und ver¬
senkt. Die Besatzung von 17 Mann wurde gerettet . Das
englische Unterseeboot machte sich eines Flaggenmiß¬
brauchs  schuldig , indem es die deutsche Kriegsflagge hißte,
um de« Dampfer aus den schwedischen Hoheitsgewäffern
heranszulvcken.

Ein neuer Bew i§ der Unausrichtigkeit
Enalanbs.

Berlin,  20 . Mai . (Nichtamtl . Wolff -Tel .)
Wre die „Noröd . Allg . Ztg ." schreibt , war im „Tag " vom

16. Mai in einem Artikel („Indiskretionen des Generals
Townshend " ) ein Gespräch wiedergegeben woröen , das dieser
General vor mehreren Jahren auf einer Fahrt nach Süd¬
afrika mit einem deutschen Mitreisenden hatte , den er für
einen Buren hielt . Ter Vorfall sei damals auch den deut¬
schen Konsulatsbehörüen berichtet worden , diese sollten
aber , so heißt es in dem Artikel des „Tag " , es abgelehnt
habe », der Sache irgend welche Bedeutung beizumessen.
Diese Behauptung ist unrichtig . Das deutsche Konsulat in
Johannesburg in Südafrika berichtete im Jahre 1911 über
diesen Vorfall an den Reichskanzler u . a . :

„Auf einem englischen Postdampfer , der von
Southampton in Kapstadt ankam . ereignete sich folgende
ergötzliche Geschichte: Mit dem Dampfer fuhr u . a. der
Brigadegeneral Townshend . Infolge eines Versehens
hielt er Herrn v . H. für einen Dr . V ., und er erkundigte
sich zunächst vorsichtig bei ihm , ob England ans die poli¬
tische Treue der Buren rechnen könne . Nachdem v . H.
ihn über diesen Punkt beruhigt batte und dadurch sein
Bertraue » gewonnen hatte , erzählte der General , er sei
wenige Tage vor seiner Abreise bei Lord Roberts ge¬
wesen . Dieser habe versichert , es werde b e st i m m t
dieses oder spätestens nächstes Jahr einen
Krieg zwischen Frankreich und Deutsch¬
land  gebe » , in dem England sich anf die Seite Frank-

Lin englisches Vorpostenschiff versenkt.
London, 20 . Mai . (Nichtamtl . Wolff -Tel .',

Nach einer Meldung von Lloyds Agentur ans Grimsbq
ist das ^Motorsischcrboot „Hnll " (Vorpostenschifs ) von einem
Unterseeboot versenkt worden . Die Besatzung ist gerettet.

Nie ,befriedigend«" Erledigung.
Griechenlands Sieg über die Entente.

Lo n d o u. 20. Mai . (Nichtamtl . Wolff -Tel .)
Das Rcutersche Bureau erfährt , daß die Streitfrage

zwischen den Alliierten und der griechischen Regierung we¬
gen des Transportes der serbischen Armee befriedigend er¬
ledigt wnrde . Die Serben werden ans dem Seewege
transportiert werden.

Auf dem Seewege ? Das ist allerdings eine befriedi¬
gende Lösung — aHer doch nur für Griechenland , das damit
einen Sieg über dichEiitente errungen hat . König Konstan¬
tin darf diesen Siegtzür sich in Anspruch nehmen.

Lin russischer Angriff auf Varna?
Bukarest,  20 . Mai . (Privat -Tel ., Zeus . Bln .)

Der „Aöeverul " meldet aus Konstanza , man habe rat»
fische Schiffe und Flugzeuge bemerkt , die in der Richtung
auf Varna fuhren . Man nimmt an , Haß die Russen einen
Angriff auf Varna beabsichtigen.

Die Engländer bombardieren E ?-Arisch.
London,  20 . Mai . iNichtamtl . Wolff -Tel .)

Amtliche Meldung : Am Morgen des 18. Mai bombar¬
dierten britische Kriegsschiffe , Flugzeuge und Wasserflug¬
zeuge El -Arisch , den wichtigen Posten der Verbindungslinie
zwischen Syrien und Aegypten . Die Kriegsschiffe beschossen
das Fort südwestlich der Stadt : man glaubt,  daß es in
einen Trümmerhaufen verwandelt worden ist. Der Luft¬
angriff zerfiel in zwei Abschnitte : Wasserslngzeuge er-
öffneten das Bombardement . Später folgten Flugzeuge,
die den Auftrag hatten , die feindlichen Maschinen in Gefechte
z« verwickeln nnd dem Lagerplatz der feindlichen Truppen
ihre besondere Aufmerksamkeit znzuwenden . Eine tausend
Mann starke feindliche Trnppenmacht wnrde südlich der
Stadt auf dem Marsch gesehen . Drei Bombe « explodierten
zwischen den Truppen . Auch der Lagerplatz wurde erfolg¬
reich mit Bomben belegt . Alle Schiffe und Flugzeuge sind
wohlbehalten zurückgekehrt.

General Bryan Mahon  übernahm das Kommando
der Truppen an der ägyptischen West grenze,  und
General Milner  erhielt das Kommando in Saloniki

Die Alandfrage.
Stockholm.  20 . Mai . (Nichtamtl . Wolff -Tel .)

Der Minister des Aeußern W a l l b e r g antwortete in
der ersten Kammer auf die am 3. Mai von Professor Stef¬
fen wegen der Alandfrage gestellten Fragen unter Hinweis
auf seine inzwischen abgegebenen Erklärungen , daß die
Regierung für ihre Pflicht halte , mit unaufhörlicher Auf¬
merksamkeit diese Frage zu verfolgen , und daß nichts un¬
terlassen werde , um auf diesem wie auf den andern Gebie¬
ten die Rechte und Interessen Schwedens wahrzunehmen.
Was die Maßnahmen Schwedens in dieser Frage anlange,
so könne aus leicht begreiflichen Gründen setzt auf Einzel¬
heiten nicht eingegangen werden . — Professor Steffen
drückte seinen Dank und gleichzeitig seine Zufriedenheit



SamStag , 20 . Mai 191«

mit der einstimmigen und kräftigen Austimmung sämtlicher

Rußlands ober « » «>»»>» *',S*,da !l»!

werben müßte , noch nicht zur Beratung über diese Frag -,
berufen worben . “

Der Seekrieg.

SS 5 S | ääkönnten , einen für eäjmwen BeJj7 nV„ iwefiftt für Schwe-

öeÄe Me JntZellatton E -̂ °« n Zns -nrmen-
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Parteiluft zu reinigen.

Amsterdam.  20 . Mai . (Nichtamtl . WET l̂.)
Die Post  der Dampfer „Grachterland und . Grotlus

für Ostindien mutzte in England zuruckge

Haag.  20 . Mai . (Nichtamtl . Wolff -Tel .)
Das Marineamt leitet ^ ne Unte - suchung  emüber den Unfall des Dampfers „Batamer 5 , \ooalo ot

Teil der Besatzung , der sich jetzt noch in England besmde.
nach Holland zurückkehrt . ___

Generaloberst von Must.

Amerika und England.
Rem -York.  20 . Mai . (Nichtamtl . Wolff -Tel .)

Funkspruch vom Vertreter des W. T . B .:
Wie eine Depesche der »Eveu . ng Post a«s

i« «»-
Eingreifen gegen die ungesetzliche
der Alliierten täglich im Wachsen. Es sei klar , datz derZert-
pnnkt herannahe , an dem das britische Erngrerse « gegen.
über dem «entralen Handel zn einer K r »s r s treiben müsi .
Die heute von „Springfield -Repnblic " ansgesvrochene An-
sicht. datz «nr ein Friedensschlntz de» diplomatischen
Konflikt  mit England vermeiden könne , wird h»er von
einer großen Anzahl einflußreicher Per ,önlichkeite« geteilt.
Im Kongreß sei die Erregung über die Untätigkeit der R -
giernug in der Blockadefrage im Wachsen begr .fsen. Das
Entgegenkommen Deutschlands in dem Uilterseebootstrert
hat die Aufmerksamkeit über eine Anservandersetz.
«ng mit England  mehr als früher in den Brenn,
pnnkt  gerückt.

Washington,  20 . Mai . M ^ anitl . W°lft -TM
Funkspruch des Vertreters des Wolfs Tel .-Bur ..
Senator Kern  brachte eine N e s o l u i t o n ent, in ö

Staatssekretär Lansing aufgefordert  wird , eme
Untersuchung anzustellen über die ^ rcherhert und das ' vhlder amerikanischen Bürger
hie den von der Revolution betroffenen Gebieten wotz^
nen , und Schritte zu tun , um ihr Leben » nb ihr Eigentum
s i che r z u st e I l e n . Auf Antrag des Senators ^ toue
wunde die Resolution dem Ausschuß für auswärtige Ange¬
legenheiten überwiesen.

New - Nork.  15 . Mar.
Funkspruch vom Vertreter des Wölfischen ^ elegraphen-

bureaus : Trotzdem englische .̂ ldungendasGegenteil be¬
haupten , betrachten die irischen Amerikaner  aas
5 « u .> j « ' ” .? ' ? ” i ? *y ? , »v

»eÄrasÄgs
reckten Heeresqruppe . Ihm standen vor allem Me Eng-
K « gegenüber, " und ^ eldmarsckall Irenck « J « g

!f : fStiMe  Wucher " deutschen Sckläae fühlen . denen

Leutnant den Krieg gegen Frankreich mist Bei ^ olomver,^

UÄL» ''-inen eiXÄÄ
HtäSSu  W
vorübergehend tm Generalstab wa . ArmeekorpsffS ’fMÄ *» »»*
im Januar 1914 z»m Generalobersten ernann . 0nt

An seinem ^ Geburtstage werben Klnck festen

LLDürL zuürömen.

Karlsruhe,  20 . Mai . (P .-Tel ., Zens . Bln .)
Wie von durchaus zuverlässiger Seite mitgeteilt wirz,

»L «a  Srtft hßi badische 8'inanZsMinifter Rb eiU,
b o l d t einen Ruf als Staatssekretär des Reichsschatzamtz
erhalt !» hat Es scheint jedoch festzustehen, dag sich Tr.
g?g?inbolbt verpflichtet hat , seinen badischen Ŝ tntiterpofte»,
Mm manch » in Baden ' nur sehr ungern Uji
würde , in einer so ernsten Zelt nlchtzuver  e n. ^

Die Lebensmitteldrrtalur.
Am Montag soll die Entscheidung falle « . )

Berlin,  20 . Mai . (Eig . Tel ., Zens . Bln .)
Wie die „B . Z ." hört , ist der Bundesrat zur endgültigen

Beschlußfassung über .die Errichtung der neuen vcb^ s-
mittelöiktatur zusammenberusen worden . Die Atzung n«.
bei am Montag Nachmittag um 2 Uhr statt.

Sa

Delbrücks Dank.
Staatssekretär Delbrück hat an die Reichstagsfraktion

der Fortschrittlichen Volkspartei zu Händen Sr ^ Exzellmz
v Bauer nachstehendes Telegramm gesandt , ,,^ -er Reichs-
>äassraktion der Fortschrittlichen Bolkspartei beehre ich

» für die Worte liebenswürdiger Teilnahme und
!̂ !»ndlicher Gesinnung , die Sie mir anläßlich meiner Er.
freundlich meines Rücktritts übermittelten , meinen

- wenn auch fern von Amtsgeschäften - dem Wohl der
deutschen Bolksgesamtheit dienen r« dürfen , dem die Ar,
beit meines Lebens gewidmet war . Delbrück.

Ztadtnachrichten.

Die Vulgaren in München.
München,  20 . Mai . (Nichtamtl . Wolss-Tel .)

.re  hÄSS .:«
chener Hauptbahnhof ern. Ö , en  5 eit  Abgeordneten

MWMZM
UMMMZ
von herzlichen Zurufen begrüßt.

gen widmeten der Versammlung viele Spalten Die ^ er^
sammluna nahm Entschließungen an . dre M / m ernen R
kortiaen Abbruch aller diplomatischen Beziehungen m

die amerikanischen Preffeleute . „welche durch ' ve um

gfe ?-Ä '£J .Ä pßj*  Äj«

würden ".

Die vertraulichen Steu-rverhaudlungen.
rvi eiter

qeflige Angriffe gegen Wansing.
London  20 Mai . (NiKamtl . Wolff -Tel .)

H-- * ,- sft
ringste Interesse an seiner Wiederwahl habe , solle

' * Der »eriiterftatter f« t » e^ :
stets ein deutschfreundliches Element S S > ^ußreichen

äs » « SS
(Dieser Ansatz des Berichterstatterk d« t̂z"fts d„ Vorder-

ÄÄVÄgfe?a 'r t.sss «y.»'«Ä «■”».»”»«
„Die Note wird nn Ton lckarfer fern .

«o Mai . (Nichtamtl . Wolff -TeU
Die Morning Post "' meldet ans W a sh i n g t o n : DieDie „wcorning ^ ‘ s , {„ &en  Postdienst und Me Zen-

? #i 8 h in die Handelskorrespondenz,sur der Postsachen , na ne u " j. ^ ir ^ millen  her-

LLLMW brrŵRotĥatE ^ Lrer««.
Minderung beigetragen . Ei abaesandt werden.B ’ÄÄ 5 « «» •-
rnn g der jetzigen Praxis bestehen.

ttronprinz Geora von Griechenland bei den
Fenlralmochten.

Von unserem Berliner parlamentarischen Mitarbeiter
wird uns geschrieben : N-i«reck-

Gestern Freitag , haben den ganzen Tag über BespreG

ŝ hrM ^We^ die êrchgülti ^ Geskaltun^ e? StenervoAagenöer Reichsregierung stattgefunden . H" r Heknertch v '
lebbait bemüht , das von den FmanzmiNistern ott  ®
Laoten vorgeschlagene Kompromiß zur Annahme zu bringe.
ES ist ihms wie w>- h- » ». »»« « >- "ÄÄlX

SÄ *«ii»  st« ° - d»
Vorbesprechungen nicht beterligt , werl ^ nügend" ^ Aequi-

* “ ®3 SÄ . r -ll

werden. Der grundlegende 8 lauten . „D e im 8

<§ tand zu Beginn des Veranlagungszeitraumes einen Zu¬
wachs ober keine Verminderung um Mindestens 10 vom
Hundert erfahren hat . haben zu Gunsten S-es Reichs ein
außerordentliche KriegsabgaSe zu entrechten. Und i« 8ftdr+tntinf * Die Abaabe vom Zuwachs wrro nur erESit8225 btt nai diesem Gesetz festgestellte Vermögens-
31 Dezember 1916 den Gesamtwert von 10 M0 M . übersteigt.

-8 am 81 Dezember 1916 nicht wehr als Io 000 M .,

.I wmn sm überschritten wird ." Die Abgabe vom Krieas-von 10 000 M. über 'ckrilren wi Hundert, für

SrIS & ^ sää^
ssr ^ sur sj« ää ;«

Werte verminderten Vermögen betragt 1 vom Hundert

S*ÄSssäs srsssszsz*| »Sg ;
ffrtifiptt ift Ser Webrbeitraa und die Vorschrift , baß beson
dir ? Reichskommissare für die Veranlagung unö Erhebung
der Steuergesetze eingesetzt werde n sollen.

Wiesbaden , 20. Mai . -

Fremde Obftaufkciufer.
und in anderen obstreichen Gegende«
berichtet der halbamtliche Nachrichtendienst'« sä

Ä » mtt'S SS &rtfÄ
5, oslücken und sehr hohe Preise zn zahlen. Auch

£,x  Sä .““ fi« rf!t Ä »«K n“*”Ä
* * £ , lm „ „rite « Satire in leide , „iei »u , r ° be» « » .sngrsss sää“*“« sts ssa»
KffÄ Ä»
fnmpn ttpu bekanutaegeben unö verschärft werden . Mr
sollten neu veran g » Berwertungsmoglrch-
eene noch s° sr °ße Ernte haben etnigermahen
auszu 'aleichcn . Was der Frischverbrauch nicht auHlehmen
kann — es ist' wünschenswert , daß er zunächst sich recht r̂elch-
lich versorgt und andere Verbrauchsguter entlastet (Flevch),

Verbrauchszucker durch Sterrlisteren m Einmachalaier
lüler - und Weckapparate , auch andere bewah^ic Systeme,,
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öviabriaes Militär -Jnbiläun, . Oberst a. D . Rudolf »<
Kutz leben,  der noch zu kurhessischen Zeiten m da *'
hessische Letbgarde -Regiwent eintrat unS spater lang JaM

S .ÄÜÄ ?-ÄL -L ' « « LD .» stiubii - » ' .
München , wo er jetzt wohnt . in

Anmeldung von Einmachzucker . Wie der Magi , rat
einer besonderen Bekanntmachung mitteilt , müyen
Haushaltungen , die demnächst Ob st^emkochen wollen be¬
nötigen Zuckerbedars ^riftNch bis langst^übermor -gen , Montag , den 22.  Mai , ange -S
haben . Vordrucke werden nicht ausgegeben . E ' nv r
dafür , Satz die angemeldete Menge auch tatsachllch ae>
wirb , kann nicht übernommen werden . ImGegente , ^
in der Bekanntmachung darauf hiNgewiesen, daß ^
Verteilung gelangende Zuckermenge voraussichtlich nur g ^
sein wir », und daß es sich empfiehlt , wweit dies mognm
ohne Zucker einzukochen.oone öhoei  euisuinute ». »ei

Städtische Gemälde -Galerie Als Rermachtm ^ ^ ^
Fräulein Oeffner  sind der Galerie »wer J »geno^
von Ludwig Knaus zugefallen . Das eine Messing naü
eine Kopie des Bildnisses des Galer .edirektors Lessim, ^
dem Original von K. F . « ohn . Vermutlich I . ,n
von Knaus  gemalt worden , als er Akademie, « iS
Düsseldorf war . Das andere vom NA " 1847 vat
Jahre alte Künstler selbständig sewalt , es ist em ^ ^V. » fipffner in Wiesbaden . Es zeik . ..
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van 's Grave fand  e neu ausgestellt woroen,
Wiesbaden wohnende Künstler der sraA,i ^chen C^ ö£?
geschenkt hat . Sie zeigen die bekannte Merster , ’ crt( t
Künstlers . Im Raume 6 sind Werke von W i es
Künstlern  zusammengestellt : außer den We
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Seel finden sick nur iviioer vvtt m« »*“ „ Ä«f die
lebenden Malern . Es sei besonder, ' ^ naewmen *

Sofia,  20 . Mai . (T .-U., Tel .)
Wie da- Blatt . Patt, »'v 'i ‘i,*a » rÄSÄ >Si

Se «Ld w » « * . , | « « esEntschluß aufzurasfen . als ganz der Entente unterworfen
zu werden . __ _ _ _

vor der Lntfcheiduny im Reiche.

lot . Kaltwasser . Christiansen . Dahlen . Schlitt . ^

LLÄ ?Ä "i°.-ÄÄ- 7f -eS -Ä.S
NM Erwerouuvr » > Si, «ünerein aeltehen r

Vergebliches Bemühen.
Amsterdam,  20 . Mai -(Nichtamtl W°lif -TM

Einem hiesigen Blatte zufolge meldet der Saloni
kt er  Korrespondent der „Times'  daß franzosstche M,ir
tärteckniker damit beschäftigt sind, den niederste,chostenen

Berlin,  20 . Mai . (Privat -Tel . Zens . Bln)
sni - die V o s s Ä t g." von maßgebender Stelle erfahrt,

den Kaiser vorliege . Dre Ernennung der leitenden V«
für die neuzuschaffende Lebensmttierorr

t a t » r scheine sich noch weiter hinauSzuzögern . Vor der
Hank (ei der BundeSrat . dessen Zustimmung zu der gesetz-
ttchen Festlegung der notwendigen Vollmachten eingeholt

bungen des letzten wahres zuiamm - .. w
Bildern die der Naffauische Kunstverern geltehen »
^ besonders hinaewiesen auf As Modell - on ««
die Dame von Weisgerber und dre Flücht «a« $ o0 (t
von Ebers . Auch auf die Stilleben von Blanke ^
fei aufmerksam gemacht. - .

»rensi » ®» » » !* » » ” *»; is *; ; - *Prenßisch-Tüddentsche Rloflcniottene. o » «
Vormittagsziehung fielen nach emem ^el ^Berlin 10 000 M. aus Nr. 217 072, 8000 M. E^

ä ”ä ^,rl .S'Ä‘| 4»Ä,sS
I80 286 180 2Ü4 182111 183 600 186 060 196 567 200^
233 807. (Ohne Gewähr .)
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Bienenznchtkursns für Kriegsinvaliben findet vom
ß i7. Juni in Hofheim a. T. statt. Die Teilnahme ist

■üttb  ist Aussicht vorhanden, datz die Reise- und Aufent-
st̂ zkosten der Teilnehmer vergütet werden. Anmeldun-
• * richte man sofort an den Leiter des Kursus, Lehrer
f tt ad  in Hofheim a. T.
® Postnachrichten. Unbestellbar zurückkommende Pakete

Angehörige des mobilen Feldheeres und an deutsche
»"... ggefangene im Auslande können häufig an die Ab-
§*%gt nicht zurückgegeben werden, weil die ursprünglichen
«»ischriftsangabenaus der Außenseite der Sendungen in-
»lae Beschädigungoder Erneuerung der Umhüllung nicht

-br vorhanden oder unlesbar geworden sind und somit
Anhalt zur Ermittelung der Absender fehlt. Es wirb

l sßal& empfohlen, bei derartigen Sendungen neben den
",. . -s» riebenen Vermerken in der Paketausschrist den

Wohnort und die Wohnung des Absenders noch auf
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b,«em besonderen, in das Palet einzulegenden Zettel deut-
un6 vollständig anzugeben. Zu sonstigen schriftlichen

Eteilungen darf der Zettel nicht benutzt werden
«SU wieder über die mangelhafte Verpackung der Pakete
® M deutschen Kriegsgefangenen geklagt. Bei der Ueber-
^bme an der französischen Grenze hat die Verpackung oft
fxl so gelitten, datz der Paketinhalt jedem Zugriff offen
SLf Den deutschen Absendern wird erneut empfohlen,
Liefe an die Gefangenen recht sorgfältig und fest zu vei¬
len . Die deutschen Postanstalten sind angewiesen, Pakete,L den Anforderungen nicht genügen, zurückzuweisen. —
Die Unterbrechung in der Beförderung der Krtegsgefange-
«enpakete nach Rußland durch die Eisverhältnisse auf dem
Torneastrom hat aufgehört. Solche Pakete werden daher
von den Postanstalten wieder angenommen

Die Prüfung der Jnvalidenquittnngskarten wird hier
augenblicklich durch Beamte der Landesversicherungsanstalt
Hessen-Nassau in Kassel vorgenommen. Arbeitgebern und
Versicherten wird daher nayegelcgt, sich um eine regel
mäßige Markenverweydung zu kümmern. Da über die
Höhe der zu verwendenden Marken noch immer Zweifel
m herrschen scheinen, so sei darauf hingewiesen, daß sich in
-er Regel  die Markenverwenöung nach der Zugehörig¬
keit des Versicherten zur Krankenkasse richtet.

Die deutschen Berlnstlisten, Ausgabe 985 und 986, ent¬
halten die preußische Verlustliste Nr . 834 , die bayerische
Verlustliste Nr . 268 , die sächsische Verlustliste Nr . 283 und
die württembergische Verlustliste Nr . 386 . Die preußische
Verlustliste enthält u . a . das Füsilierregiment Nr . 86 , die
Infanterie-Regimenter Nr. 88, 116, 168, das Reserve-Jn
santerie-Regiment Nr. 118, bas Feldartillerie -Regiment
Nr. 27, das Pionier -Regiment Nr. 28, das Ersatzbataillon
des Pionierbataillons Nr . 21 und die Pionier -Kompagnie
Nr. 241. _ _ _

Kurhaus, Theater, Vereine, vortrüge ufw.
Kurhaus.  Wir möchten nicht verfehlen, nochmals auf

die unter Musikdirektor Schurichts Leitung stehende Aus¬
führung der 2. S y m p h o n i e in C-moll für großes Orche¬
ster, Sopran- und Altsolo, Chor und Orgel von Mahler,
die am kommenden Montag, abends 8 Uhr im großen
Saale des Kurhauses stattsindet, aufmerksam zu machen.
Karten sind noch an der Tageskasse im Kurhause erhältlich.
Das Nachmittagsabonnementskonzertum 4 Uhr, ausgeführt
vom Musikkorps des Ersatzbataillons des Reserve-Infan¬
terieregiments Nr . 80 unter Kapellmeister Haberland , kann
«ur bei geeigneter Witterung im Kurgarten stattfinden.

Residenz - Theater.  Morgen Sonntag setzt der
Kgl. Bayer. Hofschauspieler Max Hofpauer sein Gastspiel
als Mathias Gollinger fort. Am Dienstag findet das letzte
Gastspiel Max Hofpauers in derselben Rolle statt. Montag
wird das mit so großem Beifall aufgenommene Bolksstück
.Wo die Schwalben nisten" nochmals wiederholt. Nächsten
Freitag gelangt als letzte (25.) Bolksvorstellung zu klei¬
nen Preisen Dregelns neues Lustspiel „Der Gatte des
Fräuleins" zur Aufführung. Der Vorverkauf beginnt
Nontag.

Aus den Vororten.
Sonnenberg.

0 Gemeiudcvorstandssitzung. Aus den letzten Sitzungen
i>en des Gemeindevorstandes ist erwähnenswert , daß nach
der vorgelegten Ausstellung die Ausgaben der Gemeinde
ftr Kriegswohlfahrtspflege im Monat April etwa 1800
Mark betragen haben. Auf Grund der gesetzlichen Bestim¬
mungen werden an Unterstützungen rund 8800 Mark ge¬
zahlt; dazu tritt noch die Kriegsunterstützung, deren Höhe
jeweilig schwankt. — Die Bekanntmachung der Landwirt-
Mstskammer, daß für die Auszucht von Ziegenlämmern
Prämien gewährt werden, soll zur Kenntnis der hiesigen
Emwohner gebracht werden. — Die Erdarbeiten zur Her¬
stellung-es Rohrgrabens für die Gas - und Wasserleitung
* der Hahnschen Straße wurden an die Mindestfordern-
?en Reininger und Kilian vergeben. — Gemäß dem Bor-
Mage des städtischen Kanalbauamts von Wiesbaden soll

Geröllschieber bei der Burgschule abgeändert und an
V «anal in der Burgstraße angeschlossen werden. — Die
E«Sabc eines Anwohners betreffend die Weiterführung
?*«anals in der Bierstadter Straße wird dem städtischen
«nalbauamt zu Wiesbaden zur Beachtung empfohlen. —

Versteigerung der Grasnutzung von den Gemeindefelö-
und -Wiesen hat in früheren Jahren nur etwa 90

Ehrlich ergeben. In diesem Jahre haben indes
• ; . Einwohner Ziegen neu angeschafft. Dieserhalb war

>-er Versteigerung am 8. Mai die Nachfrage nach der
^Nutzung bedeutend höher. — Den mündlichen Ver-
A^ ungen betreffend den weiteren Ansbau des Goldstein-si"EPes und den Neubau der beiden Brücken in diesem
zj-̂ uzuge wurde zugestimmt. — Ter festgesetzte tech-
«.^ .«analisationsplan für den Goldsteintalweg soll der

^ ^ Edevertretung zur Kenntnisnahme unterbreitet wer-
i» J Entsprechend der mehrfach ergangenen Anregung ist
tikL. -Et genommen, auch in diesem Jahre das Aus-

der Schweine zu ermöglichen. Zunächst soll die Auf-
ittis« 2 ön  die Besitzer ergehen, wieviel Schweine sie aus-

*ett  lassen wollen. _

Nassau und Nachbargebiets.
'Mainz . 20. Mai. Die K 8 f e h 8 n d l e r wollen

Die seitens der Polizeibehörde durchgesührten
zur Einhaltung der Höchstpreise für Käse und

^kasc ist nicht nach dem Geschmack der Händler . Vor
.will man sich durchaus nicht dazu bequemen, die
Ease nach Gewicht  statt nach Stückzahl zu ver-
„ Auf dem heutigen Wochenmarkt mußte aus letz-

>E^ nüe gestern früh die Polizei einschreiten. Die
«" «äsehändler weigerten sich hartnäckig, die Handkäse
M- 'cht zu den sestgesetzten Höchstpreisen zu verkaufen.

’Äei  beschlagnahmte  daher die Ware. Die
»„ fallen sich nun hierfür dadurch rächen, daß sie den

Markt überhaupt nicht mehr mit Käse befahren

Gericht und Rechtsprechung.
Wegen Ueberschreitung der Höchstpreise vernrteilt.
Wegen Vergehens  gegen die Bunöesratsverord-

nung vom 11. Dezember 1914 sHöchstpreise für Me¬
talle)  wurden von der Strafkammer des Königlichen
Landgerichts Berlin die Direktoren des Hüttenwerks Nie¬
derschöneweide vorm. F . Ginsberg, Berlin -Niederschöne-
weide, G. und F. zur Höchststrafe von je einem Jabr
Gefängnis und je 10000 Mark Gel d st rase
v e r u r t e i lt.

Fc. Unehrlich Volk. Wiesbaden,  19 . Mai . Wegen
Holzdiebstahls im Schwanheimer Walde wurde die Ehefrau
Philippine B. aus Kelsterbach von der hiesigen Strafkam¬
mer zu drei Monaten Gefängnis verurteilt . — Der Fuhr-
knecht Karl D. ans Kostheim verließ im März plötzlich den
Dienst bei einem Gastwirt in Langenschwalbachund nahm
ein Paar Zügel mit, die er schleunigst versilberte. Die
Strafkammer nahm ihn in eine Gefängnisstrafe von 6
Monaten.

Von der Anklage des Landesverrates freigesprochen.
Leipzig,  19 . Mai. Der Kaufmann Willem Drooglever
aus Holland ist heute vom Reichsgericht  von der An¬
klage des Landesverrats freigesprochenworden.

Sport.
Sport des Sonntags.

Pseroerennen. Von den rennsportlichen Ereignissen
des Sonntags stehen die Rennen zu Berlin - Grune-
wald  bei weitem im Vordergrund . Die schöne Bahn wird
nach zweijähriger Pause ihrem ursprünglichen Berufe wie¬
der zurückgegeben, nachdem das bei Kriegsausbruch dort er¬
richtete Lazarett in diesem Frühjahr aufgelöst worden ist.
Das Programm besteht, wie alle dortigen Veranstaltungen,
in «diesem Jahre , nur aus Flachrennen, mit dem Affeburg-
Hanöicap als Mittelpunkt. Die meisten der konkurrenzbe¬
rechtigten fünfzehn Pferde werden am Start erscheinen.
Frhr . v. Oppenheim stützt sich auf den im Chamantrennen
gut gelaufenen Roi Soleil . Der Hengst trifft Herren von
Weinbergs Lotty, mit der er im Hamburger Frühjahrs-
Ausgleichs-Rennen einen Kopf hinter dem Sieger Haöschar
totes Rennen machte, diesmal um ein Pfund ungünstiger,
sodaß es zwischen den Beiden wieder zu einem knappen
Ende kommen müßte. Hadschar ward durch leinen im Hop-
pegartener Handicap schlecht gelaufenen Stallgefährten
Hannover ersetzt. In Ritter und dem Dresdener Sieger
Conti treten dagegen zwei ernsthafte Bewerber auf, und
ebenso kann «die in der Arbeit gefallende Eiche Chancen gel¬
tend machen. Trotz seinem hohen Gewicht sollte Roi Soleil
in Front vor Ritter und Eiche enden. Im Elba -Rennen
sattelt der jetzt schon zwölfmal siegreiche Trainer Horalek
in Capitano einen weiteren nützlichen Dreijährigen , der auch
mit Bakkarat fertig werden sollte. In den übrigen Rennen
sind Shamfire , Sirdar , Sieger , Panther und Baccarat zu
beachten. — In Dresden  liegt die Hauptnummer , das
Dresdener Jagd -Rennen, zwischen Lampadroma, Rebar-
bara , Rustic und Killmallock. Die übrigen Rennen werden
voraussichtlich nur schwache Felder am Start sehen. — In
Düsseldorf  steht das Rhein-Jagd -Rennen im Mittel¬
punkt, für das sich Silva Sea , Copley und Ardington emp¬
fehlen. — Im Trabrennsport erreicht bas von dem Renn-
und Pferdezucht-Verein der Kavalleristen-Kameradschaft in
Hamburg - Farmsen  veranstaltete Meeting sein Ende.
— Im Rennen zn Hoppegarten  am Montag dürfte der
Jubiläums -Preis sich zu hinein Zweikampf zwischen dem
Weinbergschen Derbyanwärter Carneol und dem Graditzer
Anschluß gestalten. In den übrigen Rennen ist auf Hidalgo,
Sorgenbrecher, Million, Siege, Royal Lancer und Tannen»
verg hinzuweisen.

Der Radsport bringt wiederum Rennen in Treptow.
Diesmal liegt der Hauptreiz in der Begegnung von Rütt,
Lorenz und Stabe . Neben diesem hervorragenden Flieger¬
kampf gelangen kleinere Dauerrennen zum Austrag.

Im Futzballsport ist in Berlin zwar die Meisterschaft zu
Gunsten von Viktoria entschieden, um den Frühjahrspreis
hat der neue Meister aber noch mit Hertha 2 Entscheidungs¬
spiele auszufechten, deren erstes am Sonntag vor sich geht.
— Um die Kriegsmeisterschaftvon Mitteldeutschland kämp¬
fen in der ZwischenrundeWacker-Gotha und Borussia-Halle
in Erfurt und Eintracht-Leipzig gegen Mittwetöauer F .-E.
99 kt Leipzig. In der Zwischenrunde, der nicht von Ver¬
einen, sondern von Bezirksmannschaften ausgespielten
Norddeutschen Kricgsmeisterschaft stehen sich Hamburg und
Kiel in Hamburg, sowie Bremen und Hannover in Hanno¬
ver gegenüber.

I « der Leichtathletik ist der Erstlings -Nennkampf des
Verbandes Berliner Athletik-Vereine um den Diemschen
Wanderpreis zu verzeichnen.

von 6780 Zentner im Werte von 165 650 Mk. erzielt wurde.
Die starke Wertzunahme führt sich auf die durch die Kriegs¬
lage geschaffene erhebliche Preissteigerung zurück. Der
ganze Bezug bezifferte sich auf 146 492 Zentner im Werte
von 695 534 Mk. und verteilte sich derselbe auf 80 526 Zent¬
ner Futtermittel im Werte von 333 303 Mk., 77 136 Zentner
Düngemittel im Werte von 298 727 Mk. 1088 Zentner Sä¬
mereien , Saatgetreide und Kartoffeln  im
Werte von 18 429 Mk., 36 634 Zentner Kohlen und
Brickets,  418 Zentner Torfstreu im Werte von 500 Mk.
604 Zentner P e r o c i d im Werte von 11 230 Mk., verschie¬
dene sonstige landwirtschaftliche Gegenstände und Geräte
im Werte von 1661 Mk.

Die Mitgliederzahl beziffert sich zur Zeit auf 88 Mit¬
glieder mit 107 Geschäftsanteilen.

Die durch Herrn Direktor Schäfer-Wiesbaden vorge-
tragene Bilanz zeigte einschließlichdes Gewinn-Vortrages
aus 1914 einen Reingewinn von 7793 Mk., wodurch hin¬
reichend dargetan ist, daß die Zentral -Genossenschaft, ent¬
sprechend ihren genossenschaftlichen Grundsätzen, einen so¬
genannten „Kriegsgewinn" nicht erzielt hat, sondern die
sich im Geschäftsbetriebeergebenden Vorteile nach wie vor
ihren Mitgliedern hat dienlich werden lassen. Laut Be¬
schluß der Generalversammlung wurde der Gewinn wie
folgt verteilt : 25 Proz . dem Reservefonds = 1848,31 Mk.
25 Proz. der Betriebsrücklage — 1848,31 Mk. 4 Proz. den
Geschäftsanteilen — 212 Mk. Spezialreservefonds — 1000
Mk. Rest der Betrtebsrücklage = 2884,58 Mk. Die Re¬
serven betragen demnach 30 870 Mk.

Die statutengemäß aus dem Vorstand und Aufsichtsrat
ausscheidenden Mitglieder , Herren I . I . Meister -Ober¬
ursel, Bürgermeister H ep p -Seelbach und Wilhelm Bü¬
cher -Delkenheim wurden wiedergewählt.

Hieran schloß sich eine lebhafte Erörterung verschiede¬
ner landwirtschaftlicherFragen , an der sich zahlreiche Mit¬
glieder beteiligten. Insbesondere wurde die Anwendung
von Düngemitteln , Erfahrungen mit den verschiedenen Er-,
satzfnttermitteln, Sämereien und Maschinen besprochen.

In dieser sehr anregend verlaufenen Tagung wurde
erneut der Beweis gebracht, datz auch unter den schwierigen
Verhältnissen, die das Völkerringen gebracht hat, die Zen¬
tral -Genossenschaft nach jeder Richtung hin ihre Schuldig¬
keit getan hat, indem sie insbesondere ihren Mitgliedern
und über den Kreis der Mitglieder hinaus durch praktische
Tätigkeit nützlich wurde, die in gemeinschaftlicher, zielbe¬
wußter Arbeit dem Vaterland mehr dient, als das an¬
maßende Erörterungen vermögen, die der praktischen Ar»
beit fernstehen.

vermischtes.
Dampferzusammenftoß bei Kap Gaeta. Meldung der

Agence Havas : Der Dampfer „Harmonie" ist, von Oran
kommend, am 17. Mai 20 Seemeilen von Kap Gaeta mit
dem italienischen Dampfer „Genova" zusammengestotzen
und gesunken. Die Mannschaft würbe gerettet . Fahrgäste
befanden sich nicht an Bord.

vollirwirtschast.
ttartoffelfütterung an Schweine weiter gestattet.

Nach einer neue» Verordnung ist das Verfüttern von
Kartoffeln an Schweine (2 Pfd. pro Stück «nd Tag ) auch
weiterhin, nnd zwar bis znm 15. August d. Js ., gestattet.

Die Verorduuug gelangt In der nächsten Amtsblatt-
Nummer der Landwirtschaftskammer zur Veröffentlichung.

Zentral -Ein- »nd Verkaufs-Genossenschaft für den Re¬
gierungsbezirk Wiesbaden.

Am Sonntag , den 14. Mai , fand in L i m b u r g im
Gasthause „Zur alten Post" die diesjährige General¬
versammlung  statt , die von Mitgliedern aus allen
Teilen des Bezirks sehr gut besucht war.

Der von Herrn Schäfer -Wiesbaden vorgetragene
Bericht gab ein sehr erfreuliches Bild der regen Tätigkeit
im vergangenen Geschäftsjahre. Bon der Erkenntnis aus¬
gehend, daß die erhöhten Anforderungen, die die wirtschaft¬
lichen Verhältnisse an die Ertragsfähigkeit des Bodens
stellen, nur durch gesteigerte Düngung gewährleistet wer¬
den lönnen, hatte die Zentral -Genossenschaft ihre Mitglie¬
der wiederholt ans stärkeren Bezug von Düngemitteln hin¬
gewiesen. Inwieweit dieser Hinweis Erfolg hatte, ergab
ich aus dem Bericht, der gegenüber den Düngemittclbezü-
gen in 1914 ein Mehr von 85 Waggons anfwies . Wenn
auch der Futtermittelbezug wegen des Erheblichen Mangels
an Kleie und Oeikuchen etwas zurückgegangen ist, so wur¬
den immerhin noch 30 526 Zentner im Werte von 833 308
""kk. "»setzt sodaß im allgemeinen trotzdem ein Mehr

Uirchttche Anzeigen.
Evanaeliskbt Kirche.

S»ang. Militärgemelnde. Sonntag , den 21. Mai (Kantate), vormittag»
8.40 Uhr: Gottesdienst in der Marktktrche. Predigt : Fcstungspfarrer Gtickel.

Marktkirche. Sonntag , den 21. Mai (Kantate). 10 Uhr: Hauptgottes¬
dienst. Pfr . Beckmann. Nach der Predigt Beichte und hl. Abendmahl. —
5 Uhr: AbcndgotteSdtenst. Dekan Bickel. — Donnerstag , den 28. Mast
abends 8 Uhr: KriegSandachtin der Engl . Kirche. Pfr . Echüßler.

Bergktrche. Sonntag, den 21. Mai (Kantate). 8.80 Uhr: JugendgotteS-
dtenst. Pfr . Beefenmeyer. — 18 Uhr: HauptgotteSdtcnst. Pfr . Greith
(Abendmahl. Ehrtstenlehrc.) — 8 Uhr: ASendgottesdtcnst. Btkar WeinS-
heimer.

Ringkirche. Sonntag, den 21. Mai (Kantate). 8.80 Uhr: JngendgotteS-
bicnst. Pfr . DIehl. — 10 Uhr: Hauptgottcsdienst. Pfr . D. Schlaffer. (Beicht«
und hl. Abendmahl.) — 11.30 Uhr: Kiiidergottesdicnst. Pfr. D. Schlaffer,
— 5 Uhr: Abendgottesdienst. Pfr . Merz. — Mittwoch, den 24. Mai, «668.
8.30 Uhr: KriegSandacht. Pfr . D. Schlaffer.

Lntherkirchc. Sonntag , den 21. Mai (Kantate). 8.88 Uhr: Jugend¬
gottesdienst. Pfr . Lieber. — 18 Uhr: HauptgotteSdienst. Pfr . Hosmann.
(Abendmahl.) — 11.80 Uhr: KinbergotteSdteiist. Geh. Konftstortalrat Dr.
Eibach. — 8 Uhr: Abcnbgottcsdienst. Missionsinspektor Held. (Abendm.j

DienStag, 23. Sltai, abends 8.30 Uhr: KriegSgebetstnndc. Pfr . Lieber.
Kapelle des Paulineastlfts . Sonntag , 21. Mai , vormittags 0.30 Uhr:

Gottesdienst. Prediger Spaich. — 11 Uhr: KinbergotteSdienst.
Epangelifch-lutherlfcher Gottesdienst, Adelhelbstraßc38. Sonntag, de»

21. Mai (Kantate), vormittags 0.30 Uhr : LefegotteSdienst.
Evangelisch-lutherische Gemeinde (der selbständigen coangelisch-luthe«

rischcn Kirche in Preußen zugehörig), Englische Kirche.  Sonntag,
den 21. Mai (Kantate), vormittags 0.30 Uhr : PrebtgtgotteSdicnft. —i
Donnerstag, den 28. Mat , abends 8.30 Uhr: Btbelstiindc (Auslegung der
Bergpredigt). Pfr . Wagner.

Evangelisch-lutherische DreicinlgkeitSgemelnt«. In der Krypta de«
altkatholischen Kirche (Eingang Schwalbacher Straße ). Sonntag, de«
21. Mai, vormittags 10 Uhr: LefegotteSdienst.

Renapostolifche Gemeinde, Oranienstraße 84, Hinterh. Part . Sonntag,
den 21. Mai, nachmittags 3.38 Uhr: HauptgotteSdienst. — Mittwoch, de»
24. Mai, abends 8.30 Uhr: Gottesdienst.

Methodistcn-Gemciude. Jmmanucl -Kapellc, Ecke Dotzheimer und Drei¬
weidenstraße. Sonntag , den 21. Mai , vormittags 0.48 Uhr: Predigt. —<
Vormittags 11 Uhr: SonnIagSschuIe. Abends 8 Uhr: Predigt . — DienStag,
abends 8.30 Uhr: Bibelstunde. Prediger Bölkner.

Dentfchkatholifche(freireligiöse Gemeinde). Sonntag , den 21. Mai,
vormittags 10 Uhr, im Bürgerfaalc des Rathauses -Erbauung von Pred.
Tschirn. Thema: Himmelfahrt im Weltenall. Zutritt frei für Jedermann.

Altkatholifchc Kirche, Schwalbacher Straße 00. Sonntag, de»
21. Mat, vormittags 10 Uhr: Amt mit Predigt . Vikar Kriikel.

Katbolifche» irckc.
4. Sonntag nach Ostern. — 21. Mai 1916.

Die österliche Zeit ist für Wiesbaden bis zum Feste Christi Himmel¬
fahrt ausgedehnt. — An das Fastenalmosen sei erinnert!

Bouisatius-Psarrkirche. Hl. Messen: 8.30, 0, 7 Uhr: MilitürgotteSdienst
(hl. Resse mit Predigt) 8 Uhr: Kindergottesdienst (Amt) 0 Uhr: Hochamt
mit Predigt 10 Uhr: letzte hl. Messe 11.38 Uhr. Nachm. 2.18 Uhr: Mai¬
andacht mit KriegSandacht. Abends 8 Uhr : fakramentaltfchc Andacht mit
Umgang. — An den Wochentagen sind die hl. Messen um 0, 0.48, 7.10
und 0.10 Uhr. 7.10 Uhr find Schulmcffen. — Montag nachm. 6 Uhr: ge¬
stiftete Maianbacht: Dienstag , Donnerstag und Saalstag abends 8 Uhr:
Matandacht, zugleich als Kriegsandacht. — Bcichtgelegenhcit: Sonntag
morgen von 8.30 Uhr an: Freitag nachm. 8—7 Uhr: Samstag nachm. 3.30 bis
7 Uhr und nach 8 Uhr: an allen Wochentagen nach der Frühmesse: für
Kriegsteilnehmer, Verwundete und Kranke zn jeder gewünschtenZeit.

Marta-Hilf-Psarrkirche. Sonntag : Hl. Messen um 0 und 7.30 Uhr
(Ansprache und gemeinsame hl. Kommunion des MannerapostolatcS und
der Erstkomninnikantcn— Knaben: -■ aloyf . Sonntag ). Kindergottesdienst
(hl. Messe mit Predigt) um 8.48 Uhr: Hochamt mit Predigt um 18 Uhr,
Nachm. 2.18 Uhr: fakramcntalifchcAndacht mit Umgang: um 8 Uhr Mai¬
andacht. — An den Wochentagen sind die hl. Messen um 6.30, 7.18 und
0.18 Uhr. Montag, Mittwoch nnd Freitag , abends 8 Uhr: Maiandacht. —
Beichtgelegenhcit: Sonntag morgen von 5.30 Uhr an, Freitag abend nach
8 Uhr und Samstag von 4—7 nnd nach 8 Uhr. Samstag 4 Uhr: Salve.

Dreifaltigkeits-Pfarrkirche. 6 Uhr: Frühmesse: 8 Uhr: zweite hl. Meffe
(während derselben gemeinschastl. hl. Kommunion her Schüler und Schü¬
lerinnen mit Ansprache): 0 Uhr: Kindergottcsdicnst (Amt): 10 Uhr: Hoch¬
amt mit Predigt und Segen. 2.18 Uhr: sakramentaltschc Andacht: 8 Uhr:
Maiandacht. — An Wochentagen find bi« hl. Messen um 6.30, 7 und 9 Uhr:
Mittwoch und SamStag 7 Uhr: Schulmeffe. — Montag , Mittwoch, Freitag,
abends 3 Uhr: Maiandacht. — Beichtgelcgcnhett: Sonntag früh von 6 Uhr
an, Samstag 5—7 und nach 8 Uhr.

Schrtftleltung: Bernhard Grotyn «.
Verantwortlich für deutsch- und auSwSrtige Politik : B. Grothu » x
für Kunst, Wissenschaft, UnterhaltungS- »nd volkswirtschaftlichen Teil:
B. E. E i s e n b e r g e r; sür Stadt- und Landuachrichte», Gericht und
Sport : C. D t c tze l ; für die Anzeigen: Carl R ö st e l ; sämtlich i»Wiesbaden.
Drucku. Verlag der Wtesbadencr BerlagS - Anftalt <8. w. B. &

Wetterbericht der Wetterdienststelle Weilbnrg.
Voraussichtliche Witterung für 21. Mai:

Fortdauer des trockenen, heiteren und warme» Wetters
Wasserstand:  Caub 286, Weilburg L-
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Ziehung vom 39. Mai 1916 ‘_>ormittags.
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irinne gefallen , onü zwar Je einer anf die *J>se
gleicher Summer Sn den beiden Abteilungen l uau
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Ziehung vom 19. Mai 1616 nachmittags.
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Die Verlobung ihrer
Fiorence mit

Tochter

Carl Freiherrn von Pidoll
zu Quintenbach

zeigt hierdurch an

Seine Verlobung mit Fiorence
Freiin von Zedlitz und Neukirch,
Tochter des verstorbenen Kgl. Bayr.
Kämmerers und Kgl. Sächs. Oberst¬
leutnants z. D. Dietz Freiherrn von
Zedlitz und Neukirch und der Frei¬
frau Elsa von Zedlitz und Neukirch
auf Schwabhof, zeigt hierdurch an

EMM!

Heute früh starb nach kurzer Krankheit im 72. Lebensjahre
mein lieber Mann , unser treuer Bruder , Schwager und Onkel , der

Freifrau Dietz von Zedlitz
u. Neukirch auf Schwabhof

Carl Freiherr von Pidoll
zu Quintenbach

V..
München. Mai 1916. :j

| Kurhaus Wiesbaden.
| Montag , den S«. «lat 1916 , abends 8 Uhr

Auswärtige Börsen.

* Kgl. Preuss . Generalmajor a. D.

Herr Gurt Lölhöffelv. Löwensprung
Ritter h. 0., Inhaber des Eisernen Kreuzes II .Klasse 70/71 und der Rettungsmedaille.

Im Namen der Angehörigen
Else Lölhöffelv. Löwensprung

geh . Lehmann.
Wiesbaden, den 20. Mai 1916.

Londoner Börse.
Die Einäscherung findet statt am Dienstag, den 23. Mai, vormittags

10 Uhr im Krematorium des Südfriedhofes. 4.0g

im grossen Saale:

Grosses Sonder-Konzert.
Leitung : Carl Schnricht.

Sopran: Mintje Lauppecht - van Lammen.
Alt: Meta Reidel.

Orchester: Verstärkte » Stttdt . Kar Orchester.
Ein gemischter Chor. Orgel.

! Gustav Mahler: II. Symphonie..
♦ Eintrittspreise : 5.—, 4.—, 3.—, 2.50, 2.— Mk.
X 4210 Städtische Kurverwaltung.

London , lg Mai
ConaoU. .
Japaner . .
»% Brasilianer . . . . .
Portugiesen . . . . . . . .
Baltimore.
CanadianPaclOe. . .
Brie.
South. PacIHo. . . . . .
Union Paciflo.
United State » Steel.

V. K.

57-12

184- -
39 -62

102 -87
141 -75

88 -87

I*. K.
57 25

92 -50
182 -75

39-
102 -37
141 .62

87 -62

Morse » Sonntag (nackin. von lv» Uhr ab) sind folgendêkVllM.» V8l WVI1II5U3 11. 7. 44».. . VW.. - ' " ' 7 ' - *

tbeken geöffnet: Bismaek -Avotb.. Hirsid-Avoth.. Taunus - -̂
Victoria -AvotX. Rilbelms -Avotb. Diese Apotheken ^
in der darauffolgenden Woche den Nachtdienst, » onntag
11- Uhr sind sämtliche Apotheke« geöffnet. < M

Now-Yorijer Börse.
Kew -Yorfe , 18.Mai. V. K. L. K

Kurhaus Wiesbaden.
Sonntag , Säl . Stal:

Vormittags 11 Uhr:
Konzert der Tonkünstler-

Vereinigung
in der Kochbrunnen- Anlage.
Leitung : Herr Kapellmeister

Paul Freudenberg.
1. Choral: „Es ist das Heil uns

kommen her“.
2. Ouvertüre z. Op. „Zampa“F. Herold
3. Wie liebt’ ich dick, Lied

W. Aletter
4. Kaval.-Walzer a. d. Optte.

„Polenblut“ O. Nedbal
5. Fantasie aus der Oper

„Trovatere“ G. Verdi

6. Herzog-Alfred-Marsdi
C. Komzäk.

Na&mittags 4 Uhr;
A bennementa -Konzert

Städtisches Kurordiester.
Leitung : Herr Herrn. Irmer,

Stadt. Kurkapellmeister.
1. Warschauer Einzug smarschigs

F. v. Blon
2. Ouvert.z.Op.„llka“ Doppler
3.Larghetto in D-dur Händel
4. Einleitung z. 3. Akt u. Chor

a.d.Op „Lohengrin“Wagner
5. Walzera.d.Operette„Polen¬

blut“ C. Nedbal
6. Ouv.z.Op. „Mignon“Thomas
7 Fant .a.d.Op.„Der fliegende

Holländer“ R.Wagner

Tendenz fQr Geld.
Geld anf 2i  Ständen . . .
Stlber -Balllon . .
Atch .Top .n -SantaFe 8 h.
Baltimore Ohio coirnn . .
Can &da Paciflo Shares
Chicago Milwaukee s.
_St . Paul Shares . . .
DenT .iuEloGrande com
Brie comm . .
. . . do . -fst . prefered . . .
Jlllnols Central Share»
PoulsvlUe n .NasbvUleS
Miss . Kans &Texss com
.do . do . . pref.
Missouri Paciflo coram.
New -York Centralbabn
Norfolk n .Western com
NorthemPaclfle oomm
Readlng comm . .
Rock Island com . .
Sontbern Paciflo.
, , , do .. . . Rallway com
. . . do. do . . pret
Onlon -Paelflo comm . ,.
.do . prefered
Wabash prefered . . .
Bethlehem Steel . . .
dnaeonda Copper . .
General -Electrto.
OnltedStatesSteolCom

bebptl>/4
76Va

103°/-
83°/.

173V-
95-/.
12-
37'/«
51-/.

102
128'/a

4-
10 ',.

5-/.
105Pa
124»!,
1123/.
92V»
98'/-
22 51
66 '/-

135°/*
sgy.
47'/-

443 ,83»/«
169

84-

fest
2 -

75»/.
104' /.

90»!»
176'/-

auck im Klaviersviel ansgebildet.
Schülerin erster Meister, voruig-
liche Zeugnisse, sucht vom 1. ZuU
ab angenebmen Semnouf enthalt
in vornehmer, »msikallscher sa-
milie. ohne gegenseitige Ver¬
gütung. Gest. Angebote unter
S>. 125 an die Geschäftsstelle der
Wiesbadener Zeitung. Nikolos-
strahe 11. 4200

Elxnig. Fmilim-AlMiml, Sktlniniltin«•

97'/,
13'/-
38'/-
54' /-102'!-

130 '/.
4'/.

10' -j
6' l»

106V,
125-i.
113°/«
99'/,

Anmelden von Linmachzuckek.
Für die Konservierung von Kleinobst IStachelbeere» ^

nisbeeren , Erdbeeren ufm.) kann später voraussicm»« . /

98'/,
23'/-
67' /,

136' /«
82'/-
47'/,

440-
84'/.

173-
84°'»

gesund und kräftig, an nur
gutsituierte Familie al»
Eigen abzugeben.

Angeb. u. W. 968 an die
Geschäftsstelle dS. Bl. 4209

Ba.idwaren.Druckknovsc,«rm-
biSttrr.S.-u.D.-Futtcritoffekaus.
geg, Kasseu. erbitten bemusterte
Anstellung.Gebrüder Lievmann.
Berlin SW . 19. *230

an die hiesigen Haushaltungen abgegeben werden. .—
Hansbaltungen . die ju dem genannten Zweck

wenben wollen, werden ersucht, ihren Bedarf bis 'K -rF
a m 22. M a i einschließlichunserem « tattstischen
strahe 1,3. Zimmer 1». schriftlich anrugeben. VovdraM
nicht ansgegeben. ^

Eine Gewähr dafür , daß die angemeldeten Mens ^
[ich geliefert werden, können wir nicht übernehmen. £
teil wird im Hinblick auf die voraussichtlich»nrV fg
des zur Verteiluua gelangenden Zuckers zweckma«!
machen oünc Zucker — soweit dies möglich ist
nehmen sein.

Wiesbaden, den 18. Mai 1916.
Der Magistr ^ j5978

J
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